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Hinweise zur Kompensationsprüfung 

Sehr geehrte Prüferin, sehr geehrter Prüfer!

	■ �Die vorliegenden Unterlagen zur Kompensationsprüfung enthalten einen Übersetzungstext, 
einen Interpretationstext mit vier Arbeitsaufgaben, Lösungen der Arbeitsaufgaben zum Inter-
pretationstext, das Leistungsfeststellungsprotokoll, den Beurteilungsraster und die Anleitung 
zur Notenfindung.

	■ �Die Kandidatin / der Kandidat muss während der Vorbereitungszeit eine schriftliche Überset-
zung des Übersetzungstextes anfertigen. Da die Grundlage der Beurteilung der Überset-
zungsleistung nur die von der Kandidatin / vom Kandidaten schriftlich vorgelegte Übersetzung 
ist, wird empfohlen, die schriftliche Übersetzung der Kommission sichtbar zu machen.

	■ �Die Lösung der Arbeitsaufgaben zum Interpretationstext muss nicht schriftlich erfolgen. 

	■ �Zur Verfügung zu stellen sind: 
	– ein (elektronisches) lateinisch-deutsches Wörterbuch
	– die vom BMB erstellte Präfix-Suffix-Liste
	– ein lateinisch-deutsches Wörterbuch, in dem die Grundwörter zu den einzelnen Lemmata 

angegeben sind
	– das Österreichische Wörterbuch

	■ �Begleitend zum Prüfungsgespräch über die angefertigte Übersetzung und die Präsentation 
der Lösungen zu den vier Arbeitsaufgaben füllen Sie bitte das Leistungsfeststellungsprotokoll 
aus.

	■ �Für eine positive Bewertung der Kompensationsprüfung müssen die Kandidatinnen / Kandida-
ten die Anforderungen sowohl beim Übersetzungstext als auch bei den Arbeitsaufgaben zum 
Interpretationstext in den wesentlichen Bereichen überwiegend erfüllen.

	■ �Über die Gesamtbeurteilung entscheidet die Prüfungskommission; jedenfalls werden sowohl 
die von der Kandidatin / vom Kandidaten im Rahmen der Kompensationsprüfung erbrachten 
Leistungen als auch das Ergebnis der Klausurarbeit dafür herangezogen. 

	■ �Die Vorbereitungszeit beträgt mindestens 30 Minuten, die Prüfungszeit maximal 25 Minuten.
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A. Übersetzungstext

Übersetzen Sie den folgenden lateinischen Text in die Unterrichtssprache. Achten Sie darauf, 
dass Ihre Übersetzung den Inhalt des Originals wiedergibt und sprachlich korrekt formuliert ist.

Einleitung: Einmal im Jahr verlässt der Heilige Benedikt mit einigen Ordensbrüdern 
sein Kloster, um in einem nahegelegenen Haus seine Schwester zu treffen. Bei einem 
dieser Treffen unterhalten sie sich so lange, dass es dunkel wird. Die Schwester bittet 
Benedikt, sie nicht allein zu lassen. Doch Benedikt will unbedingt ins Kloster zurück-
kehren.

Tanta erat caeli serenitas, ut nulla in aëre nubes appareret.  

Feminaa, cum verba fratris negantis1 audivisset, caput  

omnipotentem Deum rogatura2 declinavit3. Cumque levaret  

caput, tanta coruscationis4 et tonitrui virtus5 tantaque inundatio 

pluviae erupit, ut neque venerabilis Benedictusb neque fratres 

extra loci limen, quo consederant, pedem movere possent.

1

2

3

4

5

6

	 1	� negare: hier (die Bitte der 
Schwester) ablehnen 

	 2	� rogatura (+ Akk.):  
um zu beten (zu jemandem)

	 3	� declinare: hier neigen
	 4	� coruscatio, -ionis f.: der Blitz
	 5	 virtus, -utis f.: die Stärke

a	 femina: Gemeint ist die Schwester des Benedikt.
b	 Benedictus, -i m.: Benedikt (Benedikt von Nursia, ein Heiliger im frühen 6. Jh. n. Chr.)

  (Gregorius Magnus, Vita Benedicti 33, 3, adaptiert)
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(Seneca, Epistulae morales ad Lucilium 45, 7)

B. Interpretationstext

Der folgende Interpretationstext ist Grundlage für die Lösung der vier Arbeitsaufgaben.  
Lesen Sie zuerst sorgfältig die Aufgabenstellungen und lösen Sie diese dann auf der Basis 
des Interpretationstextes.

Einleitung: Der Philosoph Seneca verwendet in einem Brief an seinen Freund Lucilius 
einen bemerkenswerten Vergleich, um „Schmeichelei“ zu beschreiben.

Adulatio – quam similis est amicitiae! Non imitatur tantum1  

illam, sed praeterit; apertis ac propitiis auribus recipitur2 et in  

praecordia ima descendit – eo3 ipso gratiosa, quo3 laedit.

 Doce, quemadmodum hanc similitudinem possim dinoscere!

1

2

3

4

	 1	 tantum: nur

	 2	 <adulatio> recipitur

	 3	� eo ipso gratiosa, quo: genau 
dadurch willkommen, wodurch 
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Lösungen zu den Arbeitsaufgaben

1.	� Trennen Sie die folgenden Wörter in die sinntragenden Bestandteile (Präfix/Suffix und 
Grundwort), wobei das gesamte Wort berücksichtigt sein muss. Geben Sie die im 
Kontext passende deutsche Bedeutung der einzelnen Bestandteile in Klammern an. 
Nominalsuffixe sind in der Form des Nominativ Singular anzugeben; für das Grundwort 
gilt: Verben sind im Infinitiv, Substantive und Adjektive im Nominativ Singular anzugeben.

zusammengesetztes Wort Präfix/Suffix (Bedeutung) + Grundwort (Bedeutung)

adulatio (Z. 1) adulari (schmeicheln) + Suffix -tio (Tätigkeit)

praeterit (Z. 2) Präfix praeter- (vorbei) + ire (gehen)

descendit (Z. 3) Präfix de- (herab) + scandere (steigen)

2.	� Listen Sie in der Tabelle zwei verschiedene lateinische Begriffe aus dem Wortfeld 
„Körperteile“ auf, die im Interpretationstext vorkommen und nicht als Vokabel angegeben 
sind. 

Mögliche Lösungen: auribus (Z. 2), praecordia (Z. 3)

3.	� Fassen Sie den Inhalt des Interpretationstextes mit eigenen Worten zusammen und 
gehen Sie dabei auf drei wesentliche Inhalte ein. 

Erwartete Inhalte:

	■ Nach Meinung Senecas ist die Schmeichelei der Freundschaft ähnlich.

	■ Schmeichelei ist willkommen. 

	■ Seneca will einen Rat, um Schmeichelei und Freundschaft auseinanderhalten  
zu können.

4.	� Setzen Sie sich ausgehend von der ersten Leitfrage mit dem Interpretationstext 
auseinander und nehmen Sie ausgehend von der zweiten und dritten Leitfrage persönlich 
Stellung. Begründen Sie Ihre Meinung und antworten Sie in ganzen Sätzen. 

	■ Welche Aussage macht Seneca über das Verhältnis zwischen Schmeichelei und Freund-
schaft?
•	 Schmeichelei und Freundschaft sind sich nicht nur ähnlich, sondern die Schmeichelei 

übertrifft sogar die Freundschaft.

	■ Warum könnte Ihrer Meinung nach Seneca auf den Gedanken kommen, dass Schmei-
chelei eine verletzende Wirkung haben kann?
•	 Persönliche Meinung der Kandidatin / des Kandidaten  

	■ Was würden Sie persönlich Seneca auf die Aufforderung (Z. 4) erwidern?
•	 Persönliche Meinung der Kandidatin / des Kandidaten
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Kandidat/in:

Leistungsfeststellungsprotokoll  
A. ÜBERSETZUNGSTEXT Anforderungen

I. SINNEINHEITEN erfüllt nicht erfüllt
1 Tanta erat caeli serenitas, ut nulla in aëre 

nubes appareret. 
Der Himmel ist heiter.

2 Feminaa, cum verba fratris negantis1 
audivisset, 

Die Frau hört die Worte ihres Bruders.

3 caput omnipotentem Deum rogatura2 
declinavit3.

Sie neigt den Kopf zum Gebet.

4 Cumque levaret caput, tanta 
coruscationis4 et tonitrui virtus5 tantaque 
inundatio pluviae erupit,

Plötzlich brechen Blitz und Donner los 
und es beginnt wolkenbruchartig zu 
regnen.

5 ut neque venerabilis Benedictusb neque 
fratres extra loci limen, quo consederant, 
pedem movere possent.

Benedikt und seine Begleiter können 
den Ort nicht mehr verlassen.

II. LEXIK
1 nubes (Z. 1) z. B. Wolke nicht: Schleier,  

Traurigkeit
2 levaret (Z. 3) z. B. heben,  

hochheben
nicht: erleichtern, 
glätten, befreien

3 consederant (Z. 6) z. B. sich  
niederlassen

nicht: nachlassen, 
sich senken, landen

III. MORPHOLOGIE
1 nulla (Z. 1) kongruent zu nubes
2 omnipotentem (Z. 3) kongruent zu Deum
3 loci (Z. 6) K. N.

IV. SYNTAX
1 fratris negantis (Z. 2) Pc 
2 cum (levaret) (Z. 3) GS (temporal)
3 ut (possent) (Z. 5 – 6) GS (konsekutiv)

V. QUALITÄT IN DER ZIELSPRACHE
Normen der Zielsprache

B. ARBEITSAUFGABEN / INTERPRETATIONSTEXT

1 Wortbildungselemente: adulatio  (Z. 1) adulari (schmeicheln) + Suffix -tio 
(Tätigkeit)

Wortbildungselement: praeterit (Z. 2) Präfix praeter- (vorbei) + ire (gehen)

Wortbildungselement: descendit (Z. 3) Präfix de- (herab) + scandere (steigen)
2 Wortfeld „Körper“ auribus (Z. 2), praecordia (Z. 3)
3 Zusammenfassung  Nach Meinung Senecas ist die  

Schmeichelei der Freundschaft  
ähnlich.
Schmeichelei ist willkommen. 

Seneca will einen Rat, um Schmeiche-
lei und Freundschaft auseinanderhalten 
zu können.

4 Sichauseinandersetzen/  
Stellungnahme

Schmeichelei und Freundschaft sind 
sich nicht nur ähnlich, sondern die 
Schmeichelei übertrifft sogar die 
Freundschaft.
Persönliche Meinung der Kandidatin / 
des Kandidaten
Persönliche Meinung der Kandidatin / 
des Kandidaten
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Beurteilungsraster

Anforderungen in  
den wesentlichen Be-
reichen überwiegend 
erfüllt

Anforderungen in  
den wesentlichen 
Bereichen zur Gänze 
erfüllt

Anforderungen über 
das Wesentliche  
hinausgehend erfüllt

Anforderungen weit 
über das Wesentliche 
hinausgehend erfüllt

ÜBERSETZUNGSTEXT

Die Checkpoints in 
den Bereichen Sinn­
einheiten, Lexik, Mor­
phologie und Syntax 
wurden insgesamt 
mehrheitlich bewältigt. 

Die Normen der Ziel-
sprache sind ansatz-
weise erfüllt. 

Die Checkpoints im 
Bereich Sinneinheiten 
wurden mehrheitlich 
bewältigt.

Die Checkpoints in 
jedem der Bereiche 
Lexik, Morphologie 
und Syntax wurden 
mehrheitlich bewäl-
tigt. 

Die Normen der Ziel-
sprache sind ansatz-
weise erfüllt.

Alle Checkpoints im 
Bereich Sinneinheiten 
wurden bewältigt. 

Die Checkpoints in 
jedem der Bereiche 
Lexik, Morphologie 
und Syntax wurden 
mehrheitlich bewäl-
tigt. 

Die Normen der Ziel-
sprache sind erfüllt. 

Alle Checkpoints in 
den Bereichen Sinn­
einheiten, Lexik, Mor­
phologie und Syntax 
wurden bewältigt. 

Die Normen der Ziel-
sprache sind erfüllt.

INTERPRETATIONSTEXT

Die Anforderungen im 
sprachlichen Bereich 
wurden insgesamt 
mehrheitlich bewältigt.

Die Anforderungen im 
inhaltlichen Bereich 
wurden insgesamt 
mehrheitlich bewältigt.

Alle Anforderungen im 
sprachlichen Bereich 
wurden bewältigt. 

Die Anforderungen im 
inhaltlichen Bereich 
wurden insgesamt 
mehrheitlich bewältigt. 

Alle Anforderungen im 
sprachlichen Bereich 
wurden bewältigt.

Die Zusammenfassung 
wurde vollständig und 
korrekt bewältigt.

Die Detailanalyse ge-
lang überwiegend.

Alle Anforderungen im 
sprachlichen Bereich 
wurden bewältigt.

Zusammenfassung 
und Detailanalyse  
wurden vollständig 
und korrekt bewältigt.
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Anleitung zur Notenfindung

Jeder der beiden Kompetenzbereiche (sowohl Übersetzen eines Originaltextes als auch Lösen 
von Aufgaben auf Grundlage des Interpretationstextes) muss zumindest „überwiegend erfüllt“ 
sein, damit die Kandidatin / der Kandidat bei der Kompensationsprüfung ein positives Gesamtkal-
kül erreicht. Wenn die Anforderungen beim Übersetzen oder beim Lösen von Arbeitsaufgaben in 
den wesentlichen Bereichen „nicht überwiegend erfüllt“ sind, ist die Prüfung mit „Nicht genügend“ 
zu bewerten.

Da der Übersetzungstext stärker zu gewichten ist als der Interpretationstext, ergibt sich für alle 
anderen möglichen Fälle folgendes Gesamtkalkül: 

Übersetzungs-
text

in den wesentli-
chen Bereichen 
überwiegend 
erfüllt

in den wesentli-
chen Bereichen 
überwiegend 
erfüllt

in den wesentli-
chen Bereichen 
überwiegend 
erfüllt

in den wesentli-
chen Bereichen 
überwiegend 
erfüllt

Interpretations-
text

in den wesentli-
chen Bereichen 
überwiegend 
erfüllt

in den wesentli-
chen Bereichen 
zur Gänze erfüllt

über das Wesent-
liche hinausge-
hend erfüllt

weit über das 
Wesentliche hin-
ausgehend erfüllt

gesamt Genügend Genügend Befriedigend Befriedigend

Übersetzungs-
text

in den wesentli-
chen Bereichen 
zur Gänze erfüllt

in den wesentli-
chen Bereichen 
zur Gänze erfüllt

in den wesentli-
chen Bereichen 
zur Gänze erfüllt

in den wesentli-
chen Bereichen 
zur Gänze erfüllt

Interpretations-
text

in den wesentli-
chen Bereichen 
überwiegend 
erfüllt

in den wesentli-
chen Bereichen 
zur Gänze erfüllt

über das Wesent-
liche hinausge-
hend erfüllt

weit über das 
Wesentliche hin-
ausgehend erfüllt

gesamt Befriedigend Befriedigend Befriedigend Gut

Übersetzungs-
text

über das Wesent-
liche hinausge-
hend erfüllt

über das Wesent-
liche hinausge-
hend erfüllt

über das Wesent-
liche hinausge-
hend erfüllt

über das Wesent-
liche hinausge-
hend erfüllt

Interpretations-
text

in den wesentli-
chen Bereichen 
überwiegend 
erfüllt

in den wesentli-
chen Bereichen 
zur Gänze erfüllt

über das Wesent-
liche hinausge-
hend erfüllt

weit über das 
Wesentliche hin-
ausgehend erfüllt

gesamt Befriedigend Gut Gut Gut

Übersetzungs-
text

weit über das 
Wesentliche hin-
ausgehend erfüllt

weit über das 
Wesentliche hin-
ausgehend erfüllt

weit über das 
Wesentliche hin-
ausgehend erfüllt

weit über das 
Wesentliche hin-
ausgehend erfüllt

Interpretations-
text

in den wesentli-
chen Bereichen 
überwiegend 
erfüllt

in den wesentli-
chen Bereichen 
zur Gänze erfüllt

über das Wesent-
liche hinausge-
hend erfüllt

weit über das 
Wesentliche hin-
ausgehend erfüllt

gesamt Gut Gut Sehr gut Sehr gut


